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Von Arthur Möller

Der Hunderter
Direktor Tauvon schob mit sattem

Schnalzen das halbleere Portweinglas

von sich :

« Bleiben wir hier oder wollen wir
ausgehen, in ein Café »

« Wie es Dir passt » antwortete der

Spediteur im echten Göteborger Dialekt.
« Ist dort Musik »

« Wir können den Geschäftsführer
anrufen.»

« Nicht nötig, das Abendkonzert
beginnt doch nicht vor 8 Uhr.»

Tauvon unterdrückte ein Gähnen. Die

beiden Geschäftsleute sind seit gestern
früh viel zusammen gewesen. Diner und
Souper gestern, Lunch heute und jetzt
wieder Diner. Das Geschäft, das begossen

wurde, war gründlich durchgesprochen.

Nun lag der Abend, der ganze
lange Abend vor ihnen

Die Rede kam darauf, in irgendein
Theater zu gehen. Aber eine Prüfung
der Yergnügungsanzeigen des Abendblattes

ergab, dass fast überall ernste
oder langweilige Stücke gespielt wurden.
Und für die Revuen waren natürlich alle
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Von 1^1 ÖHer

IDer liunc^ei'tei'
Ollllvoll solloll mit Sllttölll

Lollilàsn das lillldlssrs Oortvsill-
Als.» von sied:

« lZlsidsn vir Nor odsr volloll vir ans-

Aöliöll, ill sill Oaks »

«'Ms es Dir Msst » antvortstö dsr

Lpsditsur im sollten Oötsllorsssr Oialsl^t.
« Ist dort Nllià? »

« Mr köllllöll äsn Ossoliäktslüllrsr nn-
ruksll.»

« Mollt llötix, às ^d»sndkoivort lis-

^illllt dooli lliollt vor 8 Illir.»
Illllvoll lllltsrdrüolrts sin dällnsn. Ois

bsidkll Ossolläktslsllts sind ssit Asstsrn
krütl visl ^usailllllöll Asvsssll. Oinsr lllld
Loupsr Asstsrn, Ollnoll Ilsuts und ^st^t
visdsr Oillsr. Oas Ossoliäkt, das ds^os-
son vurds, var xrillldlioli durollASSpro-
ollöll. àll lax dsr lVbsild, der Kallas
lllllAS ^.bölld vor ilillsn...

Ois Rsds kam dllrlluk, in irxslldsill
ItlSlltsr ?ll AöllSll. ^dsr sins OriitullA
dsr VsrAilüAuilASllilösiAöil dss ábond-
klllttss srKllk, dass last üksrnll srnsts
odsr lllllAveiliAS Ltüolrs Asspislt vurdsn.
Und kür dis lìsvllkll varsii lliitürlioll alls
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sagen, es war

eigentlich
mehr ein
Zufall, der mich
darauf brachte.

Im Beam-

t e n v e rein
stiess ich auf
einen jungen „Beim Bessert ei reichten Stimmung und Lachen ihren Höhepunkt

Plätze in der Nähe der Bühne schon
ausverkauft

Da kam Tauvon auf die Idee, den
Bureauvorsteher Beskow anzurufen.

« Er ist ein netter und vielseitiger
Kerl, Sänger und alles mögliche. Obwohl

er nur mehr selten ausgeht, seit er
verheiratet ist.»

« Schlechte Geschäfte », meinte der

Spediteur fragend, während ein Schatten

von Widerwillen über seine Züge glitt.
« Tja, gar keine Geschäfte », stiess der

andere mit einer Rauchwolke hervor.
« Oder was willst Du, mit 3500 oder 4000

im Jahr kann man keine Sprünge
machen. Ja, zum Teufel, so könnte es einem

auch gehen, wenn man da drunten auf
Riddarholmen geblieben wäre.»

Der Spediteur Josefsson lächelte säuerlich

mitleidig.
« Ja, wenn die Leute keine Initiative

besitzen, so müssen sie es eben hinnehmen,

wie sie es

haben. Wann
hast Du
angefangen,

Geschäfte zu
machen?"

«Vor ein
paar Jahren,
zu Neujahr.
Ich will Dir
die Wahrheit

Ingenieur — ja, Wijkander, Du kennst
ihn ja Er hatte so einen Mechanismus

entdeckt, der auf Motore lautdämpfend
wirkt und wollte ihn in Deutschland

patentieren lassen. Brauchte 4000. Na,

es waren beinahe 1000 mehr, als ich auf
der Sparkasse hatte, aber wir schrieben
einen Wechsel aus Was gibt's »

Der Spediteur lachte kurz auf.

« Eigentlich nichts,» sagte er> « ich
stelle mir nur Elof Tauvon vor, wie er
jeden Monat einen Zehner auf die
Sparkasse trägt.»

Nun lachte auch der Direktor mit, von
dieser Erklärung befriedigt.

« Glaubst Du, ich wusste damals, was
ein Kreditiv oder ein Check eigentlich
für Dinge waren Aber was meinst Du,
sollen wir Beskow anrufen Dann können

wir später noch eine Partie Karten
spielen, wenn wir noch Lust haben.»

« Ja, also los. Ich möchte gerne einen
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SSASU, ss var
SÌASUtiÌSÌl
lusOr sin Au-

kail, àsr luisk
«larauk brasO-

ts. Iiu Lsaiu-

tsu v s r siu
stisss ià auk

6ÎUKU juUAKU ^IZeà DsWert e?rsêâà i?tàmî«»îA âà Oaâe» àe» lW/î«M»à

Oiätss iu àsr llaàs àsr Lüiius sàou aus-
vsrOaukt!

Oa Oaiu Oauvou auk àis làss, âsu Lu-
rsauvorsìsiisr LssOov ausuruksu.

« Or ist siu usttsr uuà visissitÎAsr
OlsrI, LäuAsr uuà allss luöAlioOs. OkvoOl

sr uur ruàr ssitsu ausAsdt, ssit sr ver-
ksiratst ist.»

« Làisàts Ossàâkts », lusiuts àsr

Lpsàitsur kra^suà, vâàrsuà siu sàattsu
vou IViàsrvilisu üksr ssius AüAS Aiitt.

« Oja, Aar Osius Ossàakts », stisss àsr
auàsrs uait siusr RauàvolOs lisrvor.
« Oàsr vas viiist Ou, luit 3500 oâsr 4000

iw 4akr Oauu mau Osius LxrüuAs iua-
olisu. à, suiu Osuksl, so Oöuuts ss siusm

auà Asksu, vsuu ruau «la àruutsu auk

Riààaàoiiusu Askiiàsu värs.»
Osr Lxsàitsur àosskssou iâàsits säusr-

iioà luitisiàiA.
« 4a, vsuu «lis Osuts Osius luiìiativs

bssitssu, so müsssu sis ss àsu àiuusli-

iusu, vissis ss

Oabsu. IVauu
dast Ou au-

AskauAsu, Os-

soàâkts «u
ruaàsu?"

«Vor siu
paar 4aOrsu,

su llsujaàr.
là vil! Dir
«lis V^adrdsit

luASuisur — M, IVijOauàsr, Ou Osuust

àu ja! Or liatts so siusu Nsàauisuius
sutàssOt, «lsr auk Notars lautâârupksuà
virOt uu«l voiits iàu iu Osutsoklauà

xatsutisrsu lasssu. Lraueàts 4000. Ka,
ss varsu dsiualis 1000 ruàr, als ià auk

«lsr Lpackasss Oatts, adsr vir sàriàsu
siusu IVsàssl aus IVas Aibt's »

Osr Lxsàitsur iasOts Ours auk.

« OiAsutiià uiskts,» saZts sr, « ià
stsils luir uur Olok Oauvou vor, vis sr
jsàsu Nouât siusu Aàusr auk «lis Lpar-
Oasss träZt.»

Vun laàts auod àsr OirsOtor uiit, vou
âisssr OrOiäruuA dskrisàiAt.

« Olaubst Ou, ià vussts âaiuais, vas
siu Xlrsàitiv oàsr siu (àsà siASutiià
kür OiuAS varsu? ^.bsr vas uisiust Ou,
soilsu vir LssOov auruksu? Oauu Oöu-

usu vir spätsr uoà sius Oartis Olartsu

spisisu, vsuu vir uoà Oust àabsu.»

« 4a, also ios. là ruoàts Asrus siusu
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GefährlicheMontag Dienstag Mittwoch

3 Nuancen weisser

Mundbazillen
MIT jedem Atemzug kommen gefährli¬

che Bazillen in den Mund. Diese Bazillen

greifen den Schmelz der Zähne an und
verursachen Flecken, schmutzgelben Belag
und Zahnverfall.

1 cm KOLYNOS auf einer trockenen
Bürste füllt den Mund mit einem antiseptischen

Schaum, welcher diese Bazillen
sofort zerstört. Der Schaum reicht in die
Zwischenräume der Zähne und entfernt gärende
Speisereste.

Er neutralisiert die Säuren und reinigt
die Zähne zu einem glänzenden Periweiss,
ist aber absolut harmlos. Versuchen Sie
KOLYNOS, und Sie werden erstaunt sein,
dass Ihre Zäne so schön weiss und sauber
sein können.

Eine Doppeltube ist ökonomischer
Generalvertretung für die Schweiz:

DOETSCH, GRETHER&CIE. A. G., BASEL

Kerl sehen, der mit seiner Familie von
4000 im Jahre leben kann.»

Das rötliche, joviale Gesicht des
Spediteurs verdunkelte sich plötzlich, es sah

aus, als durchlief ihn ein Schauer. Er
rief aus :

« Lass mal, heute werde ich alles

arrangieren. Ich will sehen, wie sich dieser

Kerl richtig satt isst »

Lächelnd ging Tauvon hinaus ans

Telephon.

Es traf sich so, dass Direktor Tauvons
Anruf wie eine Unterbrechung in ein
endloses Gespräch über häusliche
Geldsorgen zwischen den Eheleuten Beskow
kam. Demjenigen, der daran etwas
Besonderes findet, sei nur verraten, dass

er nicht viel davon versteht, worüber
sich die Gespräche in Beamtenfamilien
mit einem jährlichen Einkommen von
4000 in den Nachkriegsjahren drehten.
War etwas Uebernatürliches in diesem

Zusammentreffen, bestand es nur darin,
dass der Apparat in der Wohnung Bes-

kows wirklich auf Tauvons Anruf
antwortete. Denn schon vor zwei Tagen
hatte die Post den Bureauvorsteher wissen

lassen, dass er, wenn nicht mindestens

die Gebühren für das zweite Quartal

umgehend erlegt würden, von der
Welt abgeschnitten werden sollte.

Der Bureauvorsteher sass und saugte
an einer kurzen Pfeife, die seine

Nachtischzigarre abgelöst hatte, als es

klingelte, während Frau Beskow die letzten
kalten Tropfen des Malzkaffees
einschenkte. Sie war von mütterlicher Seite

her Finnländerin, hatte ein mildes, aber

gleichsam ausgebleichtes und trauriges
Gesicht, mit ein wenig hervorstehenden
Backenknochen. Sie beklagte sich nie,
aber in ihrem Blick lag etwas wie ein

ständiger Vorwurf. Ein wenig lungen-
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zcâem ^(tem^uA kommen Uêkâkrli-
^.v^. cbe Da^illcu m âeu I/lunà. Diese Ds^il-
len xreiken âen Lcbmel? âer Câline an unâ
verursacken Dlecken, scbmut^xelben Lelax
unâ Daknverkall.

1 cm DODVblOL auk oiner trockenen
Dürste küllt âen k!unâ mit einem antisep-
tiscken Lcbaum, welcker âiese LsTÜlen
sofort verstört. Der Lcbaum reickt in âie Dwl-
scbenrsume âsr Däbns unâ entkernt Zärenäs
Lpeisereste.

Dr neutralisiert âie Läuren unâ reinigt
âie Däbns 2U einem ^län^enäen Lsrlweiss,
ist aber absolut karmlos. Versucken Lis
XODVI4OL, unâ Lie werâen erstaunt sein,
«lass Ikre Däne so scbön weiss unâ sauber
sein können.

keneralvoril-eiung füräio SekvvsiD:

ooci8l)tt.encittLNL.eiL.^.a.. eä8cl.

Deri seben, âsr mit seiner Damilie von
4000 im âabrs leben kann.»

Das rötliobs, jovials Desiobt âss Lps-
(b tours verdunkelte sieb plotiîliob, es sab

aas, ais âurobliek iba ein Lobauer. Dr
risk aas:

« Dass mai, bsuts werbe iob aiiss ar-
rangieren. lob will ssbsa, wie siob bis-

ssr Deri riobtig satt isst »

Däobslaä ging Daavon binaas aas De-

lepbon.
Ds trak siob so, àass Direktor Daavons

àruk wie sias Dntsrbreobung ia sin
saâiosss Dssxräob äbsr bäusiiobs Lelâ-
sorgen ?wisobsn äsn Dbslsutsa Leskow
kam. Demjenigen, âsr âaran etwas Le-
sonâsrss kinâet, sei nur verraten, âass

er niobt viel âavon versiebt, worüber
siob âie Dsspräobe in Leamtenkamilisn
mit einem jäbrlioben Dinkommsn von
4VW in àsn àobkriegsjabren ârebtsn.
Mar etwas Ilsbernatürliobes in âiessm

Dasammsntrskken, bestanà es nur âarin,
âass âer Apparat in âsr Mobnang Les-
kows wirkliok aak Daavons eVnruk ant-
wortets. Denn sobon vor ?wei Lagen
batte âie Lost àen Lursaavorsteber wis-

sen lassen, âass er, wenn niokt minâe-
siens âie Debübrsn kür âas Zweite Quartai

amgsbsnâ erlegt wllrâen, von âer
Melt abgesobnittsn wsrâsn sollte.

Der Lursaavorsteber sass unâ saugte
an einer Karten Lksike, âie seins àob-
tisobxigarrs abgelöst batts, aïs es klin-
gelte, wâbrenâ Draa Lsskow âie letzten
kalten Lropken âss Nàkakkess ein-
sobsnkte. Lis war von mätterliobsr Leite
bsr Dinnlänäerin, batts ein milâes, aber

gleiobsam ausgeblsiobtes unâ trauriges
Dssiobt, mit sin wenig ksrvorstsbenâen
Vaokenknoobsn. Lis beklagte siob nie,
aber in ikrem Lliok lag etwas wie ein

stänäiger Vorwurk. Din wenig langen-
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krank von Jugend an, war sie in einer

Umgebung aufgewachsen, die sie

verwöhnte, und hatte sich das Dasein wohl
nicht so vorgestellt, als sie dem eleganten

Bureauvorsteher mit dem flotten
Sängergemüt die Hand reichte.

Wieviel Asche war seither über das

Leben gefallen — Russ von dem grossen
Weltenbrand, der sich überall hin
verbreitete, auch bis zu jenen, die niemals

die Flammen entfacht hatten.
« Es war Elof Tauvon », sagte Bes-

kow, während er den Hörer wieder
einhängte. « Er will, dass ich ihn unbedingt
heute abend im Royal aufsuche.»

Ein kleiner Glanz war in des

Bureauvorstehers Augen gekommen, er wandte
sich ab, als seine Blicke die seiner Frau
trafen.

« Und Du lässt mich natürlich allein »,

sagte sie ergeben.
« Natürlich Wie lange ist es schon

her, dass ich einen Abend aus war,
kannst Du mir das sagen, Martina »

Er war nahe daran gewesen,
aufzubrausen, beherrschte sich aber.

« Und übrigens, es wäre dumm, nieht
hinzugehen. Es klang beinahe, als wäre
es etwas Besonderes, über das Tauvon
mit mir sprechen will.»

Frau Beskow sah von ihrer Handarbeit
auf.

« Etwas Besonderes Habt Ihr eigentlich

schon länger etwas miteinander
gemeinsam »

« Ja—a », antwortete Beskow unschlüssig,

indem er sich erhob. « Ich weiss

wirklich nicht, was er auf dem Herzen
haben kann. Im Amt kam er recht oft
zu mir und fragte mich um Rat.
Vielleicht hat er mir irgendeinen Vorschlag
zu machen.»

Mit ungewöhnlicher Lebhaftigkeit hatte

Aprilscherzpreisaufgabe :

für jede vollständige Lösung ein wert¬
voller Preis, siehe Seite 56/57.
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krank von dugend an, war sis in «nner

Dmgebung aukgswaebsen, dis sis ver-
wöbnte, und batte sied das Dassin wobl
niebt so vorgestellt, aïs sis dem slsgan-
ten Lureauvorsteber mit dem klotten

Längsrgemüt die IIand reiebte.
Wieviel ^.sobs war ssitbsr über das

Deben gskallen — Russ von dem grossen
Weltsnbrand, der sieb überall bin ver-
breitste, anob bis ^u .ienen, dis nienials
«lis Dlammen entkaebt batten.

« Ds war DIok Rauvon », sagte Bes-

kow, wäbrsnd sr den Dorer wieder sin-

bängte. « Dr will, dass ieb ibn unbedingt
bents absncl im Rozral aulsuede.»

Din kleiner Dlan/. war in «les Bureau-
vorstebers àgen gekommen, er wandte
sieb ab, als seine Bliebe die seiner Drau

traten.
« bind Du lässt miob natürlieb allein »,

sagte sie ergeben.
« blatürliob Wie lange ist es sebon

bsr, dass ieb einen ^.ksnd aus war,
kannst Du mir das sagen, Klartina »

Dr war nabe daran gewesen, auk/.u-

brausen, beberrsebte sieb aber.

« bind übrigens, es wäre dumm, niebt
bin^ugeben. Ds klang bsinabe, als wäre
es etwas Besonderes, über das Dauvon
mit mir spreeben will.»

Drau Leskow sab von ibrsr Bandarbeit
aut.

« Dtwas Besonderes Habt Idr sigsnt-
lieb sebon länger etwas miteinander ge-
meinsam? »

« da—a », antwortete Beskow unseblüs-

sig, indem er sieb erbob. « leb weiss

wirklieb niebt, was sr auk dem Berten
baben kann. Im ^.mt kam er rsebt okt

?,u mir und kragte miob um Rat. Viel-
leiekt bat sr mir irgendeinen Vorseblag
?u maebsn.»

klit ungswöbnlieber Debbaktigksit batte

dtprilseberspreisaulgabe:
linr jede vollständige Dösung ein wert¬

voller Rreis, siebe Leite 26/57.

45



Oualitäiszaisnbünte
Waz verlor noch nie ein Haar.
Ist das nicht ganz wunderbar?
Doch käm's vor, sei nicht entsetzt
Denn sie wird Dir ja ersetzt.

Kleiderstoffe

Modedessins in

vielseitiger
Auswahl und guten
Qualitäten

Fabrikpreise

Muster auf
Verlangen bereitwilligst

u. franko

Tudifaörik

Schild s Bern
1er korpulente Herniifil—

seine täglichen Getränke wie Kaffee, Tee, Limonade

mit Hermes Saccharin-Tabletten
wodurch er sich vor weiterem Fettansatz durch
Zucker bewahrt. Das Produkt wirkt nur süßend,
ist absolut unschädlich und ohne Nebengeschmack

Schweizerfabrikat

HERMES A.-G., ZÜRICH 2

Frau Martina ihre beiden Hände auf die

Schultern ihres Mannes gelegt.
« Ein Geschäft vielleicht, Erik, sag

Das wäre fein Bedenk, wenn Du eine

Kleinigkeit nebenbei verdienen könntest,
kämen wir darüber hinweg — über
diese — »

Der Bureauvorsteher streichelte ihre

Wangen.
« Ja, ich weiss, wie gesagt, nichts.

Aber wir haben nichts zu verlieren, und
ich sage nicht nein, darauf kannst Du
Dich verlassen. Wenn es sich um ein
sauberes Geschäft handelt, versteht sich.»

« Willst Du nicht erst den Kindern
Gutenacht sagen »

« Die waren ja gerade herinnen, um
Gutenacht zu sagen, Liebste.»

« Aber nicht Klas, der sitzt über
seinen Aufgaben. Klas »

Ein magerer, sehniger Junge von
ungefähr zehn Jahren in einem ausgewachsenen

Anzug erschien in der Türöffnung.
« Klas, sag' Papa Gutenacht, er will

ausgehen »

« Wohin denn, Papa » fragte der

Junge langsam.
Der Bureauvorsteher sagte nicht ins

« Grand Royal », dies erschien ihm in
dieser Umgebung mit einemmal bizarr.
Er begnügte sich, seinen Sohn zu
ermahnen, die Rechenaufgaben zweimal
durchzurechnen. Frau Beskow war zu
dem Jungen hingegangen, hatte mit
einer Hand sein mageres Bein ergriffen
und zeigte auf das dürftige Schuhwerk.

« Schau, Papa,» sagte sie, «eine solche
Sohle. Das arme Kind läuft ja förmlich
auf dem Oberleder.»

Ein geplagter und ungeduldiger
Ausdruck erschien in Beskows Gesicht.

« Ja, vor allen Dingen müssen wir
erst ans Schulgeld denken, das wäre ja

«»»«>sRâS»Usàiid»à»»R«
verlor ooel» oie ein Haar.

Ist tlas oieìit Aaoz wunderbar?
Doeb Main's vor, sei niât entsetzt!
Denn sie wird Dir ja ersetzt.

«ISiMüM
IVIocisclsssins ili

visIssitiZsr' /^us-
watil uuci Zutsn
Oualitätsn

Wrilllinl»
IVIustsr auf Vsr-
lanZsn dss-sit-
wilüZst u. fk-aulco

IiilUliilirill

Srîtiîlci z Ssi»n

NMlIIöWMMI^
seine tä^liebenOetränke wie Kaktee, ^ee. k.imona6e

Mi« »s>»r»,«s
woâurck er sick vor weiterem Fettansatz clurcb
Mucker dewakrt. Das proäukt wirkt nur süüenä,
ist absolut unscbZcüick unci obne I^edenxescbmack

8ckweizerkabrikst

«2IUIVI2S 2Ü2XZ« 2

Oruu Nurtiuu idrs ksiâsu Oûuàe auk àis
Lekultsru ilirss Nuuuss ZslsAt.

« Oiu Ossoliäkt visllsiedt, Oril:, SUA
'

vas värs kein! Lsâsià, -«vsuu Ou sins

XlsiuiAksit usbsubsi vsràisnsri àôuutsst,
kamsu vir «larüdsr IriuvsA — üdsr
àisss —»

Osr Lureauvorstàsr strsislrslts ilirs
WuUASU.

« à, islr vsiss, îis Assaut, uisdts.
^.bsr vir lradsu uielits ?u vsrlisrsu, uu«l

ielr SUAS uislit usiu, äarauk lcauust Ou
Oioli vsrlusssu. Wsuu ss siolr um siu
sauksrss Oesokäkt liuuàslt, vorstàt sisli.»

« Willst Ou uislit erst àsu Xiuclsru
Outsuaodt saASU? »

« Ois varsu ju Asrucls lisriuusu, um
Outsuaàt 2U susssu, Oisdsts.»

« ^bsr uislit Olas, àsr sàt ilbsr ssi-

usu àkssuksu. lOIas »

Oiu muAsrsr, sàuiAsr .luuAg vou uu-
Askälir ^sliu .lalirsn iu siusm uusASvuoìi-
ssusu àTUA srsoliisu iu àsr OürökkuuuA.

« Xlas, suA' Oapa Outsuaokt, sr vill
UUSASliSU »

« Woliiu clsuu, Oapu » kruKts âsr
FullAS lUUASUM.

Osr Vursauvorstslisr suAts uislit ius
« Orauà lìo^al », âiss srsoliieu ilim iu
âisssr IImAsbuuA mit slusmmal bizarr.
Or böAuüAts sied, ssiusu Lolru i-u sr-
maliusu, «lis RsodsuuukKulzsu ^vsimal
«Zuroli^urssliusu. Orau lZsslso^v '.var 2U

clöM àuASU liiuAKAUUASU, katts mit si-
usr Oauà ssiu muAsrss Lsiu srArikksu
uuà 2SÌAts uuk àus àûrktiAS Leliulivmrk.

« Loliau, Oupu,» suAts sis, «sios sololis
Lolils. Ous arms lviucl lüukt ju körmlioli
auk clsm Obsrlsâsr.»

Oiu AkpluAtsr uuà uuAsâulàisssr l^us-
«lrueli srsedisu iu lZsslis^vs Ossielit.

« à, vor allsu viuAsu müsssu vir
erst aus LoliulAslà àsulcsu, «las värs ja



ein Skandal, wenn Klas deshalb aufhören

müsste. Die Stiefel kommen erst in
zweiter Linie. Gute Nacht nun »

Und der Bureauvorsteher eilte die

Treppen hinunter.
Wie er an die Luft kam, fühlte er sich

gleich etwas geleichtert und dehnte die

Brust in der milden Abendluft. Oh, das

tat ihm wirklich gut, einmal aus dieser

Enge zu kommen —• und wenn auch nur
für ein paar Stunden

Die drei Herren sassen in einem Mietsauto,

das in den Tiergarten hinausrollte.
Die fabelhafte Holzpflasterung der

Strasse erfüllte Herrn Josefssons
praktischen Sinn mit Entzücken und brachte
seinen Gedanken auf ein Frachtgeschäft,
das er vor einigen Monaten schon
abgeschlossen hatte.

Bequem zurückgelehnt, eine Henry
Clay zwischen den Zähnen, lauschte Bes-

kow mit halbem Ohr dem Gespräch der
beiden anderen. So war er die letzte
Stunde im « Royal » dagesessen, nur ab

und zu ein « wirklich » oder « ist das

möglich » einwerfend. Er verstand sich

gar nicht auf Geschäfte, aber die hohen

Ziffern, vereint mit verschiedenen Gläsern

« Yeuve Cliquot », versetzten ihn in
einen behaglichen Taumel.

Es war, als schrumpften seine eigenen

Geldsorgen daneben bis ins Lächerliche

zusammen. Er hätte sich geschämt, wenn
einer von den beiden Männern geahnt
hätte, dass seine Gedanken den ganzen
Tag um die Beschaffung von 40 Kronen
für das Schulgeld und 15 Kronen für ein

Telephon-Quartal kreisten
Der Spediteur war in Tanzstimmung

gekommen, und das Auto blieb mit
einem halb unterdrückten Knurren vor
dem Restaurant Hasselbacken stehen.

Der Spediteur wollte an einen Tisch

Französische
Wissenschaft im
Dienste der
Schönheitspflege
goldenen Lettern sollte

man dieses Jahr eintragen,
in welchem in Frankreich eine
französische Entdeckung zum
ersten Male Anwendung fand.
Und wasfür eine Entdeckung!
Nichts Geringeres als die
Möglichkeit, ein kostbares
aber flüchtiges Gut
wiederzuerlangen und festzuhalten;
die weibliche Schönheit und
insbesondere die Schönheit
des Teints. Dank einer neuen
Wissenschaft, die der
Kolloide, ist es heute möglich,
eine Crème zu schaffen, die
in rascher Wirkung die Haut
verjüngt, ohne ihr normales
Leben und ihre Atmung zu
beeinträchtigen. CRÈME MA-
LACÉINE ist ein Produkt von
kolloidartiaer Beschaffenheit;
als unmessbar kleine Körperchen

in einer luftdurchlässigen
Masse verteilt, wirken ihre
aktiven Elemente rasch und
energisch selbst auf die
müdeste und abgespannteste
Haut und geben ihr neue
Kraft, neues Leben. Auch für
Sie kann CRÈME MALACÉINE
ein Quell neuer Freuden sein.
PREISE: Crème 1.50, 3.— und 5.—.

Seife 1.25 und 2.—. Puder
—.50, -.80, 1.25 und 2.-.
Puder compacte 1.20 und
2.50.

Die Malacéine-Produkte sind erhältlich
in allen einschlägigen Geschäften,
bei Parfümerien, Coiffeuren und

Coiffeusen, in Apotheken, Drogerien
etc. Verlangen Sie ausdrücklich die
Marke „Malacéine" (sprich Ma-Iai-
se-ihn)_und lassen Sie sich keine
Ersatzpräparate aufdrängen. ^Parfumerie Monpelas, Paris.
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sin Lkanàai, vsnn Olas àsskaik autkörsn
müssts. vis Ltisksi kommen srst in
i!Vöitsr Oinis. Onts !7askt nnn »

Onâ àsr Onrsanvorstsksr kilts à
Orsppsn kinnntsr.

>Vis sr au àis Onlt kam, tüklts kr sisk

Aisiek stvas Asisisktsrt nnà àsknts àis

Lrust in àsr miiàsn ^ksnàiukt. OK, àas

tat ikm virkliok Ant, einmal aus àisssr

On^s ^n kommsn —^ nnà vrsnn ausk mir
Mr sin paar Ltnnàsn!

Ois àrsi Ilsrrsn sasssn in sinsm Msts-
auto, àas in âsn Oisrg'artsn kinansroiits.
Ois kaksikakts Ooi^pklastsrung' àsr
Ltrasss srkniits Osrrn àosskssons xrak-
tissksn Linn mit Oàtioksn nnà kraokts
ssinsn Osâanksn ant sin Oraoktxssokäkt,
àas sr vor sini^sn Nonatsn sokon akxs-
sokiosssn katts.

Lsc^nem ^nrnsk^sisknt, sins Osnrzl
Oiazl ^vissdsn àsn ^äknsn, iansokts Oss-

kov mit kaiksm Okr àsm Osspräsk àsr
bsiàsn anàsrsn. Lo vrar sr àis Iststs
Ltnnàs im « Rozmi » äa^ssssssn, nnr ak

nnà 2N sin « virkiiok » oâsr « ist àas

mössiiek » sinîsrtsnà. Or vsrstanà sisk

xar niekt ant Ossskäkts, aksr àis koksn

^ikksrn, vsrsint mit vsrsskisàsnsn Oiä-

ssrn « Vsnvs Oiiqnot », vsrssàtsn ikn in
sinsn kska^üsksn Oaumsl.

Os var, als sskrnmpttsn ssins si^snsn
Osiàsorxsn àansksn kis ins Oäoksriioks

Zusammen. Or kätts sisk Assekämt, vsnn
sinsr von àsn ksiâsn Nannern Asaknt

kätts, àass ssins Osàanksn àsn Zan^sn
Oa^ nm àis LssokatknnA von 40 Oronsn
knr àas Loknixslà nnà 15 Oronsn ttir sin

Oslspkon-Ouartai krsistsn!
Osr Lpsàitsnr var in Oan^stimmnnF

Kskommsn, nnà àas ^nto kiisk mit si-

nsm kalk nntsrârnoktsn Onnrrsn vor
àsm Rsstanrant Oasssikaoksn stsksn.

Osr Lpsàitsnr volits an sinsn Oisok

^rsnz-ösiscks
Wisssnsekskt im
Oisnste
LekönkSiSspklS-ZT
golàsnsn tsttern soüts

man àissss loln- sintrogsn,
in v,s>cksm in r^onillsick sins
flon^ösiscks ^ntàsckung ^um
slstsn kiois^nv/snàung tonà.
Onc! v/ostüf eins ^ntàsàungî
kiickts (Zsringsl'ss ois àis
t^ögiickksit, sin kostizorss
oksl tiüciitigss Out v/isàsr-
^usi-ionasn unà tsskukoitsn,-
àis ^sioiicks Sciiöniisit unà
inskssonàs^s àis Zciiönksit
àsz Isints. L>an!< sinsl neuen
Wisssnsckott, àis às,- Xoi-
ioiàs, ist es ksuts niögiicii,
eins Olsms ^u sctioKsn, àis
in ^osciisr Wii-Kung àis Oout
vsi-jüngt, oiins iki' noi'maiss
tsksn unà ikls ^t-nung ^u
kssinNöcktigsn.

ist sin ploàukt von
!<ol>oiào!'tiosi' össckaffsnksit!
a!s unmsssocn' kisins Xölpsi'-
ctisn in sinsiàuttàui'ciilôssigsn
/^osss vsltsilt, v/i>-l<sn itn-s
oiitivsn Elements i'osck unà
snslgisck ssikst out àis mü-
àssts unà okgsspcinntssts
ttout unà gsksn itn nsus
Xrott, neues tsksn. Aucli sül
5is konn càe
ein Ouell neus7 ^rsucisn sein.

C^öms 1.50, 3.— unci 5.—.
3eifs 1.25 un6 2.—. puclsk'
—.50, -.30, 1.25 unci 2.-.
pucisr compacte 1.20 unci
2.50.

Oie ^olocsins'k^ociukts sinci erkält-
lick in allen sinscklägigen Qesckäf-

doisfeussn, in ^potksksn, Drogerien
etc. Verlangen Lie auscirüclclick ciie
àrlco „^alacsine" ssprick ^a-!a^-
se-ikn) unci lassen 5is sick keine 3r-
satz:Präparats aufcirängen. ^
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Richtige
Mix iidpflege.
Oft liest man, dass die wirksame Mund-
und Zahnpflege in einer gründlichen
Desinfektion der Mundhöhle liege.
Desinfektion heisst Keimtötung. Eine vollständige

Keimtötung ist aber nicht möglich
und auch nicht wünschenswert, weil sich
im Munde auch Bakterien aufhalten, die
der Mensch zur Verdauung unbedingt
braucht. Mit einer regelmässigen, d. h.
täglichen Mund- und Zahnreinigung ist
es möglich, hemmend auf die Entwicklung

der schädlichen Bakterien
einzuwirken. Dies besorgt übrigens auch der
von den Munddrüsen abgesonderte
Speichel; er enthält Substanzen, welche die
Mundhöhle andauernd reinigen. Es ist
deshalb wichtig, die Speichelabsonderung
im Munde zu fördern. Von günstigem
Einfluss auf die sogenannte natürliche
Mundreinigung ist die Trybol Zahnpasta,
weil sie Stoffe enthält, welche die Spei-
cüelabsonderung anregen. Mit Trybol
Zahnpasta wiid also eine doppelte
Wirkung erzielt, denn sie besitzt an sich
schon grosse Reinigungskraft und erhöht
ausserdem durch die Förderung der
Speichelabsonderung die Wirkung der
natürlichen Mundreinigung. Trybol Kräuter-
Mundwasser ist ein reines Kräuterpräparat,
das u. a. Salbei, Kamillen und Arnika
enthält; die Wirkung dieser Heilkräuter
auf die heiklen Mund- und Halspartien
kennt jedermann. Regelmässiges
Mundspülen und Gurgeln mit Trybol Kräuter-
Mundwasser stärkt die Mund- und Ra.

chenschleimhäute und erhält sie
widerstandsfähig gegen Erkältungen und andere
schädliche Einflüsse.

Ttybol
Kräuter-Mundwasser Fr. 2.50

Zahnpasta Fr. 1.20

dicht neben dem Orchester sitzen, der
einen guten Ueberblick über die teppich-
belegte Tanzfläche in der Mitte des

Lokals bot. Auf einen Wink des Geschäftsführers

verschwand sofort der rote Zettel,

der den Tisch als reserviert bezeichnete.

Und im Nu stand wieder eine
Flasche Champagner vor den Herren.

« Ich verstehe nicht, über was sich die
Leute eigentlich beklagen », liess sich

der Spediteur etwas laut aus. « Ich
bekomme doch alles, was ich brauche Bis

jetzt hatten wir es nicht nötig, an irgendeinem

dieser Abende nüchtern zu Bett zu

gehen, nicht wahr, Tauvon »

Und lachend schlug er dem andern
aufs Knie.

Beskow merkte, dass er wirklich auf
dem besten Weg war, betrunken zu werden.

Nun, das ist seine Sache, dachte er

wohlwollend, ein Göteborger, der nach
Stockholm kommt, fühlt sich ungefähr
wohl so, wie ein Stockholmer in Kopenhagen.

Wenn es nur nicht zu schnell

geht, jetzt wo ein ordentliches Souper in
Aussicht ist.

Ihnen gegenüber sassen ein paar
Offiziere mit ihren Damen. Ein- oder zweimal

hatten sie getanzt, und ihre gemessene

Grazie und ruhige aristokratische
Haltung beim Tanzen hatten es Herrn
Josefsson angetan. Besonders die eine

von ihnen, eine schlanke Blondine mit
dunklen Augenbrauen und entzückendem
Hals fand seinen lebhaften Beifall.

« Das Weib ist schick », versicherte er.
« Mit ihr zu tanzen, müsste wahre Freude
sein. Oder nicht, frischgebackener
Duzbruder »

Beskow stimmte lächelnd zu.
Und als hätte er nur auf diese Zustimmung

gewartet, erhob sich Josefsson und
schritt mit etwas unnatürlich steifer
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NiiîiâpKeAe-
Okt liest INSU. dsss llie wirksame Mund-
nin! Asdnpklege î 11 einer gründlieden Des-

intention cler Munddödle liege. Oesin-
lection iieisst Reimtötung. Line vollständige

Reimtötung ist aber niedt mögliod
un<1 sueli niedt wünsedenswert, weil sied
im Munde sued Ilsdterien suldslten, <lie

6er Mensed xur Verdauung undedingt
drsuedt. tl il eiuer regelmässigen, 6. d.
tägliedsn Mund- uu6 ^sdnreinigung ist
es möglicd, demmeuâ ant 6ie Lntwied-
lung 6er sedsdlieden Lsdterien
einzuwirken. Lies besorgt übrigens sued 6er
von 6eu Munddrüsen abgesonderte Zpei-
edel; er entdslt Zubstsnzen, welede 6ie
Munddödle su6sueru6 reinigen. Ls ist
6esdsld wiedtig, 6!e Speiedelsbsonderung
im Munde zu kördern. Von günstigern
duitluss sus 6ie sogensnnte nstürliede
Mundreioigung ist 6ie 'I'rvdol ^sdnpssts,
weil sie Ntolke entdält, welede 6ie 8pei-
eNelsdsonderung anregen. Mit Vr^dol
^sdnpssta wiid slso eine doppelte Vir-
dung erhielt, denn sie besitzt sn sied
scdon grosse Reinigungskrstt und erdödt
susserdem dured die Förderung der 8pei-
cdelsdsonderung die V irdung der nslür-
liedsn Mundreioigung. I'rvdol Xrsuler-
Mundwssser ist ein reines Rräuterpräpsrst,
dss u. s. 8aldei, l<sudden und Vrniks
entdslt; die Wirkung dieser lleüdrsuter
suk die deiklen Mund- und ldslspsrtien
kennt jedermann. Regelmässiges Mund-

spülen und Ourgeln mit Vrvdol Rränter-
Mundwasser stärkt die Mund- und I!s.
cdensedleimdsute und erdslt sie wider-
stsudslsdig gegen Erkältungen und andere
scdsdliede lsintlüsse.

T^Vdol
Rrsuter-Mundwasser ?r. 2.50

/aiinpssls l r. l.2l>

diokt uokou dom Orokostor sit^ou, der
oiuou Autou Ookorbliok ükor dis toppiok-
koloxto Vau^kki oko in dor Mitto dos do-
kals Kot. àk oiuou ^-Viuk dos Oosokäkts-

kükrors vsrsokvaud sokort dsr roto ^ot-
toi, dor doit lisok à rosorviort ko^oiok-
itvto. dud im à stand viodor oiuo

dlasoko Okampa^uor vor don Horrou.
« lok vorstoko niokt, ükor vas siok dio

douto eixoutliok bokla^su », lioss sied

dor Lpoditour otvas laut aus. « lok ko-
kommo dock allos, vas ivk krauedo! Lis
jot^t kattou vir os ulokt uötiZ, au ir^oud-
oiusm diosor 2^koudo uüektoru su Lott ?u

Aökou, uiokt vaar, 1'auvou »

Ilud laokoud sokluA or dom audoru
auks Xnio.

lZoskov morkts, dass or virkliok auk

doiu kostou VVkA var, botruuksu 2U vor-
dou. kluu, das ist soiuo Laoko, daokto or

voklvolloud, oiu Ootokor^or, dor uaok

Ltookkolm kommt, küklt siok uuKokäkr
vokl so, vio ein Ltookkolmor iu Ropsu-
kag-ou. ^Voun os nur uiokt ^u sokuoll

ssokt, jotxt vo oiu ordoutliokos Louper iu
^ussiokt ist.

Ikuou AoZsuükor sassou oiu paar Ok-

ki^ioro mit ikrou vaiuou. diu- odor ^voi-
mal kattou slo Astau^t, uud ikro ^omos-
souo Llra^io uud rukixs aristokratisoko
KlaltuuA- bolm 1'auvou kattou os Horru
dosokssou auAotau. Losoudors dio oiuo

vou ikuou, oiuo soklauko Lloudiuo mit
duuklou àZoukrauou uud out^üokoudöm
Hals kaud soiusu lskdaktou lZoikall.

« Das Moib ist sokiok », vorsiokorto or.
« Nit ikr ?u tausou, müsste vakro droudo
soiu. Odor uiokt, krisok^okaolreuor vu^-
krudsr »

Loskov stimmto läokolud ?u.

llud als kätto or uur auk dioso Xustim-

muuA Aovartot, orkok siok dosokssou uud
sokritt mit otvas uuuatürliok stoiksr
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Haltung über den roten Teppich, gerade
auf den Tisch der Gesellschaft zu. Die
beiden andern, die nicht rechtzeitig
genug seine Absicht verstanden hatten, um

vorzubeugen, sahen mit gemischten
Gefühlen, wie Josefsson sich mit einem
gewissen Kommisgebaren vor der Blondine
verbeugte, und wie sie mit leichtem
Augenbrauenheben und ein wenig erstaunt
lächelnd sein Angebot ablehnte, während
die beiden Offiziere mit gerunzelten Stirnen

einzugreifen bereit schienen.

Um das Unglück voll zu machen,
verstummte in diesem Augenblick die Musik,

und Josefsson musste seinen Rückzug

über den roten Teppich einsam und
ohne Musikbegleitung ausführen. Viele
schadenfrohe, lachende Gesichter an den

Nebentischen bezeugten, dass die
missglückte Expedition beobachtet wurde.

Kein Wunder, dass des Spediteurs
Stimmung plötzlich umschlug. Nun fand
er das Lokal unerträglich, das Publikum
steif und kleinlich.

« Nein, wir wollen keine Leiche an
Bord haben » rief er. « Wisst Ihr was,
Kinder Wir gehen hinüber ins Maxim,
dort haben die Mädels noch Humor.»

Und er warf der Blonden einen bitteren

Blick zu.

Herr Tauvon machte darauf aufmerksam,

class sich Mitternacht näherte und

es an der Zeit wäre, für das Souper zu

sorgen.
«Well!» Nach einer halben Minute

hatte der Spediteur einen neuen
Vorschlag bereit. Tauvon sollte ans Telephon

gehen und irgendwo, wo es gemütlich

ist, ein Souper in einem Separatzimmer

bestellen. Während dieser Zeit
wollte er, Josefsson selbst, ein paar
Damen aus dem Maxim holen. Denn ohne

Damen und Tanz wollte er unter keinen

Die Kleider werden länger —

Cosy bleibt sich gleich!

Sie wählen sich den Cosy-Schnitt heraus, der

Ihnen am besten zusagt und wechseln das

Material: fil d'Ecosse oder Wolle, je nach

der Jahreszeit. Nie wird Cosy auftragen,

sondern stets die Linie der den Körper
umschmeichelnden modernen Kleider vorteilhaft

unterstreichen.

A,G.vorm, Meyer-Waespi & Co. Altstetten
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Haltung über den rotsu Osppiok, Zsrads
auk dsu Oisok dsr Osssiisekakt ?u. Ois
bsidsu audsru, dis uiokt rsokt^sitiA As-

uuA ssius ^.ksiekt vsrstaudsu kattsu, um

vor^uksuAsu, sadsu mit Asmisektsu Os-

kükisu, vis dosskssou sied mit siusm xs-
visssu lkommisAskarsu vor dsr kZioudius

vsrbsu^ts, uud vis sis mit isiektsm à-
Asubrausuksksu uud siu vsui^ srstauut
laekslud ssiu àxekot akiskuts, väkrsud
dis bsidsu Okki^isrs mit Asruu^sitsu Ltir-
neu siu^uArsiksu ksrsit sokisueu.

Om das OuKiüed voll 2u maeksu, vsr-
stummts iu disssm à^sublià dis Au-
sik, uud dosskssou musste ssiusu Rued-

^UA üksr dsu rotsu Osppiek siusam uud
obus UusidbsAlsitunA auskükrsu. Visls
sobadeukroks, lacksuds Ossiektsr au dsu

l^sksutisoksu ks^su^tsu, dass dis miss-

Fiüedts Oxpsditiou ksokaektst vurds.
Xsiu ^Vuudsr, dass dss Lpsditsurs

LtimmuuZ piöt^Iiek umsokiuA. kiun kaud

er das Ookai uusrtraMok, das Ouklidum
stsik uud dlsinliok.

« klsiu, vir voiisu dsius Osioks au

Lord kaksu » risk sr. « 'Wisst Ikr vas,
Ikiudsr? Vdr ^sksu kiuübsr ius Naxim,
dort kaksu dis Uädsis uosk Oumor.»

Oud er vark der Lioudsu siusu Kitts-
rsu iZIiod ?u.

Osrr Oauvou maekts darauk aukmsrd-

sam, dass sied Nitteruaokt uäksrts uud

ss au dsr ^sit vârs, kür das Loupsr 2u

sorxsu.
« ^Vsii » àok siusr kaiksu Niuuts

katts der Lpsditsur siusu ususu Vor-
seklax bsrsit. Oauvou sollts aus Vsls-

pkou Asksu uud irAsudvo, vo os xsmüt-
iiok ist, eiu Louper iu siuem Lsparat^im-
msr ksstsilsu. V^äkrsud disssr ?sit
voilts er, dossksson ssikst, siu paar Oa-

msu aus dem Naxiiu kolsu. Osuu okus
vamsu und Oau? voilts sr uutsr Icsiusu

O/e /t/eàr iverc/en /änyer —

Lis vâklsn sick den Los^-Lcknitt keraus, der

Iknen cm besten Zusagt und veckseln das

Klateria! ki! d^bcosss oder V/o!Ie, is nack

der dakres?sit> Ois Wird Los^ auftragen,

sondern stets die klnis dsr den Körper um-
sckmsickelndsn modernen Kleider vorteilkakt

unterstrsicken.

A.6.V0IM. IVIsvsiâsspi Lc Lo.^îîâ^àn
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In Ihrem Heim

soll es gemütlich sein!

Sie wissen wohl am besten,

was dazu beiträgt.

Nicht nur praktische und

elegante Möbel, sondern auch

eine dem Mil ieu angepasste

Wandbekleidung.

Das Richtige in

TAPETEN jH
STOFFEN

VORHÄNGEN —
MÖBELÜBERZÜGEN

finden Sie besti mmt in den reichhalt

igen Kollektionen von

KORDEUTER
ZÜRICH TALSTRASSE 11

neben neuer Börse
Telefon 56690

Umständen am letzten Abend in Stockholm

soupieren.
Er klopfte dem Ober, der jedoch

anderweitig beschäftigt war.
Da zog Josefsson seine dicke

Brieftasche aus gefüttertem Krokodilleder
und reichte Beskow einen Hundertkronenschein

mit den Worten :

« Sei so gut und mach' die Sache hier

glatt Hol' mich dann am Maxim ab »

Ohne eine Antwort abzuwarten,
verschwand er hinter Tauvon.

Der Bureauvorsteher blieb allein mit
dem Geldschein in der Hand zurück.
Eine schöne, diskrete blaue Farbe auf
den schwedischen Hundertern Die
Tausender sahen ja auch nicht unangenehm

aus, was war das eigentlich, das an die

Farbe erinnerte, war es nicht das zartrote

Heringsfilet Seit Jahr und Tag hat

er keinen mehr in der Hand gehabt.
Aber er hatte ein paar herauslugen
sehen, als Josefsson seine Brieftasche
öffnete. Ja, er hatte es wirklich nicht
unterlassen können, einen kurzen Blick
hineinzuwerfen. Es war ein dickes Bündel

Blaue und etwas Zartrotes dahinter,
einige vier, fünf Stück, schien es ihm.

Nun, wenn schon, was ging es ihn an.

Aber es war schade um den vielen
Champagner, der kaum halb geleert vor
ihm stand. Er füllte sich ein Glas und
steckte den Hunderter in seine eigene

Brieftasche, wo dieser einen einsamen

Fünfer zur Gesellschaft bekam. Er konnte

ja dort auf alle Fälle einige Minuten

liegen. Das gab ein Gefühl der Sicherheit

und Sorglosigkeit, einen so grossen
Geldschein in der Brieftasche zu wissen

Beskow lächelte über das Kindische
daran und rief den Kellner.

65 Kronen blieben übrig, nachdem er
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!n I-Isîm

so!! S5 gemütlich sein!

His wizzso wob! sm bszlsri,

ws3 c!s7u bsilrsgl.

^>Iic!il rior prslebzcîrs uricl s!s-

gsrds /V^ôlos!, soricîsrri socli

sins clsm /V^i!!so srigspsssls

V/sr>cHosI<!s!cIoiiz.

Ds3 I?iobligs in

VOkl-i/^c^ ^
liodso His bs3limml in c!so rsicb-

bsîligsn ^oüsblionso von

KOkvcuiek
IllkiLl-i - l/.t5Ikä58c I,
nelzsn n s u s r 6ö?5s
lels^ori H66?0

Ilmständsn am letzten ^.bsnd in Ltoeb-
bolm soupieren.

Br blopkts dsm Ober, dsr jsdoeb an-

dsrwsiti^ bssebäktiAt war.
Da 20A dossksson ssins diebs Brisk-

tasebs Aus Aeküttertem Llrobodillsdsr
und rsisbts Lesbow einen Bundsrtbro-
nsnseksin mit dsn ^Vortsn:

« Lsi so ssut und maeb' dis Laebs bisr
Flatt Bol' mieil dann um Naxim ab »

Obns sins Antwort ab^uwartsn, vsr-
sebwand sr bintsr Bauvon.

Der Bursauvorstsbsr blieb allsin mit
dsm Beldsokeln in dsr Bund 7urüeb.
Bins soböns, disbrsts blaue Barbs unk

dsn sebwediseben Bundsrtsrn! Bis 'l'un-
ssnder sabsn ja aueb niebt unanxenebm

ans, was war das siAsntlieb, das an dis
Barbs erinnerte, war ss niebt das ?.art-

rots BsrinAskilst? Lsit dabr und dax bat

sr les inen ms br in dsr Hund Asbabt.
eVbsr sr butts sin paar bsrausluxen ss-

bsn, à dossksson ssins Brisktasebs ökl-

nsts. à, sr butts ss wirblieb niobt untsr-
lasssn bönnsn, sinsn bur^sn Blieb
binsin^uwsrksn. Bs war sin diebss Bün-
dsl Blaus und stwas ^artrotss dabintsr,
sinixs vier, klink Ltüeb, ssbisn ss ibm.

Blun, wsnn sebon, was Ainx ss ibn an.

âsr ss war sobads um dsn vielen
BbampaAnsr, dsr bäum balb Aölssrt vor
ibm stand. Br küllts sieb sin Blas und
stsebts dsn Bundsrtsr in ssins sisssns

Brisktasebs, wo disssr sinsn einsamen

Bünksr sur Bsssllsekakt bsbam. Br bonnts

ja dort auk alls Balls siniKS Ninutsn
listen. Bas xab sin Bskübl dsr Lieber-
bsit und LorFlosissbsit, sinsn so xrosssn
Bsldsebsin in dsr Brisktasebs 7u wis-

ssn...
Lssbow läebslts übsr das Blindisebs

daran und risk dsn Bsllnsr.
65 Blronsn blisbsn übrix, naebdsm sr
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noch ein ansehnliches Trinkgeld spendiert

hatte.
Als er ins Freie trat, holte er die

Geldscheine wieder hervor. Nun hatte er mehr
als Schulgeld und Telephongeld. Ja, es

blieb sogar noch etwas für ein Paar neue
Sohlen übrig. Oder vielleicht für einen

neuen Hut. Dem Bureauvorsteher kam es

vor, als hätte er ein Nasenrümpfen des

Garderobiers im « Royal » bemerkt, als

jener seinen abgegriffenen Hut neben die

beiden glänzenden Zylinder der
Geschäftsleute hängte.

Ein Einfall schoss plötzlich durch Bes-

kows Hirn, einige Sekunden nur, dann
wies er ihm mit gerunzelten Augenbrauen

die Türe. Und er warf einen
raschen Blick um sich, als fürchtete er,
jemand könnte in der Nähe stehen und ihn
bloss dieses Gedankens wegen festnehmen.

Als ein neues Luxusauto, das mit Hilfe
von Tauvons Namen und einem Angebot
auf dreifache Taxe für die Fahrt
aufgetrieben war, fuhr die Gesellschaft, aus

fünf Personen bestehend, wieder in die
Stadt zurück. Die eine der Damen sass

auf dem Schoss des Spediteurs. Wenn er

versuchte, sie zu küssen, blies sie ihm
kleine Rauchwolken ins Gesicht und
tätschelte ihm beruhigend die Wangen.

Irgend welche Familiennamen waren
bei der Vorstellung nicht genannt worden.

Tauvon war Elof, der Spediteur
Ricke und der Bureauvorsteher Jerker.
Und die Mädchen waren Sonja und Ruth.

Keine von ihnen sagte Beskow besonders

zu. Die ältere und erfahrenere war
Sonja, eine grosse Brünette, mit gierigen,
grünschillernden Augen. Auch ihre lange
Hand mit den wohlpolierten allzu
gewölbten Nägeln hatte etwas Raubtierhaftes

und Habgieriges an sich, wie sie

so über der Schulter des Spediteurs hing.

Für Ihre Zähne!
Tun Sie dies zweimal täglich :

es ist der beste Weg, IhreZähne zu schützen

Die Zerstörung der Zähne und Gewebe wird
durch hoch-aktive Bakterien hervorgerufen.
Die Schwierigkeit, die Wirkung dieser
Bakterien erfolgreich zu bekämpfen, liegt darin,
dass die Zähne von Film (Zahnbelag) umgeben

und bedeckt sind, welcher sich fest an
ihre Oberflächen anlegt.

Um sie von den Zähnen zu beseitigen, müssen
dieselben erst von Film befreit sein.

Durch die Erfindung von Pepsodent und seine
Entwicklung unter der Aufsicht von Autoritäten

auf dem Gebiete der zahnärztlichen Wissenschaft

ist uns ein einzigartiges Mittel gegeben
worden. Dieses löst den Film so gründlich auf,
dass ein leichtes Bürsten genügt, um die Zähne
von jeder Gefahr zu befreien.

Machen Sie einen Versuch und verlangen Sie von
Abt. 3382/100 O. Brassart, Pharmaceutica A.-G.,
Zürich, Stampfenbachstrasse 75, eine Gratis-
Mustertube. Zehn Tage genügen, um Sie zu
überzeugen

G SCHÛTlt

die filmentfernende. Zahnpasta
3382
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noob ein anssbnllebss ülrinbgsld sxsn-
«lisrt batts.

^ls sr ins b'rsis trat, dolts sr dis (lsld-
ssbsins visdsr bsrvor. llun batts sr msbr
als Lsbulgsld und llslsxbongsld. da, ss

blisb sogar nosb stvas kür sin ?aar nous
Loblsn übrig. Odsr visllsisbt kür sinsn

nsusn llut. Osm IZursauvorstsbsr bam ss

vor, als batts sr sin blassnrümpksn «lös

(lardsrobisrs im « Ro^al » bsmsrbt, aïs

^snsr ssinsn abgsgrikksnsn llut nsbsn «lis

bsidsn glänzenden ^lindsr «lsr (ls-
sebàktslsuts bängts.

Lin lZinkall soboss plöt^lieb dureb llss-
bovs Ilirn, einige Lsbundsn nur, dann
viss sr ibm rait gsrun?sltsn àgsn-
brausn «lis Vürs. lind sr vark einsn ra-
sebsn lZliob um sieb, als kllrobtsts sr, js-
roan«! bönnts in «lsr bläbs stsbsn und ibn
bloss «llssss (lsdanbsns vsgsn ksstnsbmsn.

Vis sin nsuss buxusauto, das mit llllks
von Vauvons blamen und sinsm àgsbot
auk drsikaobs Vaxs kür dis ?abrt aukgs-
trisbsn var, kubr dis (lsssllsobakt, aus
tüllk l?srsonsn bsstsksud, visdsr iu dis
Ltadt ^urüeb. vis sius dsr Oamsn sass

auk dsm Lsboss «lss Lpsditsurs. Msnn sr
vsrsusbts, sis ?u büsssn, bliss sis ibm
blsins Rauebvolbsn ins (lssiobt und
tätsobslts ibm bsrubigsnd dis 'Wangsn.

Irgend vslebs ?amilisnnamsn varsn
bei der Vorstellung niobt genannt vor-
«Zsn. Vauvon var bllok, dsr Lpsditsur
lllobs und dsr IZursauvorstsbsr dsrbsr.
lind dis Nädebsn varsn Lonja und ltutb.

losing von ibnsn sagts Lssbov bsson-
«lsrs ?u. Ois ältsrs und srkabrsnsrs var
Lonja, sins grosss Lrünstts, mit gierigen,
grünssbillsrndsn ^ugsn. àob ibrs längs
Hand mit «lsn voblpolisrtsn all?u gs-
völbtsn blägsln batts stvas Raubtisr-
baktss und Habgisrigss an sieb, vis sis

so übsr dsr Lebulter dss Lpsditsurs bing.

^ür Ilire Wline!
Tun ^is cii6s tä^/iä

es ist i?6st6 ^6^,/^6^ân6 se^iit26N

Die Ter3törunA àer ^ädne unà (Gewebe vvirà
àured docd-àtive Làterien dervor^erulen.
Oie 8edvvierÌAdeit, àie ^irkunZ àieser Là-
terien erkol^reied ?u dàârnplen, lie^t àarin,
àass àie ^ädne von ?ilin (^adndela^) urn^e-
den unà de6eàt 3Ìnâ, vveleder 3ied Le3t an
idre Oder5Iäeden anlegt.

Oin 3ie von âen Tädnen 2u de3eitiZen, niÜ33en
âie3elden er3t von ?ilin dekreit 3ein.

Oured àie LrLnàunA von Lep8vàent nnà 3eine
LnìvviàlunA unter àer ^ukàdt von ^utoritä-
ten auL àern Oediete àer lsadnärxtlieden ^Ì33en-
3edakt Î3t UN3 ein ein^ÌAartÌAe3 Nittel Ze^eden
vvoràen. Oie8e3 1o3t àen d^ilni 80 Arûnàlied auL,
àa33 ein Ieiedte3 Lür3ten Kennet, urn àie Tädne
von ^eàer Oekadr 2u dekreien.

^Vlaeden 8ie einen Ver3ued unà verlangen 8ie von
^dt. 3382/100 O. Lra33srt, Ldarinaceutics
^üried, 8tainpLendaed3tra336 75, eine (^ratÌ3-
^lugtertnde. ^edn l^aZe AenüZen, urn 8ie ^u
üder2ieuAen!

ee îc»«c.îk '

3Z82
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WENN Sie immer noch der Ansicht sind

die Schweiz besitze keine eigene Kochkultur
dann kaufen Sie Ihrer Frau

zu Ostern:
Helen Cuggenbühl

Redaktorin am Schweizer-Spiegel

SCHWEIZER
KÜCHENSPEZIALITÄTEN
Rezepte aus allen Kantonen. Preis Fr. 5.80

und Ihr eigener Gaumen wird Sie bekehren.

In allen Buchhandlungen erhältlich

SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG
Storchengasse 16, ZÜRICH

Die andere war ein kleines Provinzmädel,

das noch nicht einmal seinen Dialekt

abgelegt hatte, aber nach Kräften
Sonjas Jargon nachzuahmen versuchte.
Meist waren es nur einzelne Schlagworte,
womit sie auf alles antwortete. Es klang
etwas verdreht, aber sie wirkte dadurch
beinahe zierlich; und der turmartige
Samthut mit seiner Feder passte nicht
zu ihrem Gesicht, das viel geeigneter von
einem Kopftuch umrahmt gewesen wäre.

Beskow fühlte sich fast verlegen vor
dem Geschäftsführer des eleganten
Restaurants, wo das Souper ihrer harrte.
Aber weder sein, noch des Garderobiers
Gesicht verrieten eine Spur von
Verdacht, dass die Damen nicht derselben

Gesellschaftsschicht wie ihre Kavaliere

angehörten. Tauvon war sichtlich zu
bekannt, obwohl nur sein Titel, nicht aber

sein Name über die Lippen des

Geschäftsführers kam. Unter ehrfürchtigen
Verbeugungen wurden sie von ihren

j Ueberkleidern befreit, und die Doppel-

j türen zum Speisesaal aufgerissen.
Das allmächtige Geld brauste es

durch Beskows überhitztes Gehirn.

Zwei gigantische Schalen frischer Lim-

fjordaustern auf einem Bett gehackten
Eises boten einen ansprechenden Anblick
und zerstörten keineswegs den Appetit
für das, was darauf folgte. Bei jedem
Gedeck lag ein kleines Sträusschen
duftender Veilchen — seltene Gäste in dieser

Jahreszeit.
Das einzige, was fehlte, waren

Sympathie, gemeinsame Interessen, Geistigkeit.

— Aber wozu hatte man denn den

Champagner Die Flaschen lösten einander

in einem Tempo ab, dass Beskow sich

verwundert fragte, ob der Göteborger
das Lager leeren wollte. —

Wenn jede Flasche fünfundzwanzig
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His imms^ nocli cls»' ^N5icìis zinc!

clis Hcliv/sizk li>s8ii?s Osiris sizsns ^sc^uliuk-
clsnn I<su^sn His Ilirsr ^rsu

(?5t67-7î.'
Hslsn Suggsnbükl

l^SZkSszis SU8 sllsn ^snisnsn. ?»-SÌ5 5.80

Ulicl Ulf sigsnsf (^sumsn wifcl His ìzslcs^i-Sn.

In sllsn öuc^sncllungSN srlisltlicll

8c«weiiek-5?ieoei.-v^kl.^s
^lorcbsogsüs 16,

Ois andere var ein kleines Drovin?-

mädel, das noob niebt einmal seinen Ois,-

lokt abgelegt batte, aber naeb üräkten
Lonjns dargon naebsiuabmen versuebte.

llleistvaren es nur einzelne Leblagvorto,
vomit sie auk alles antvortete. ks klang
etvas verdrobt, aber sie virkto dadureb
bsinabe ^ierliok; und der turmartigs
Lamtkut mit seiner K'eder passte niebt
!?n ibrom Desiobt, das viel geeigneter von
einem Ivopktueb umrabmt gevesen väre.

Leskov küblto sieb inst verleben vor
dem Dosebäktskükrer des eleganten Re-

staurants, vo das Louper ibrer knrrts.
^ber voder sein, noeb des Dardorobisrs
Desiebt verrieten eine Lpur von Vsr-

daebt, dass die Damen niebt derselben

Dosellsobaktssebiebt vie ibro Kavaliers
angebörton. Vauvon var siebtlieb xu
bekannt, obvokl nur sein Vitel, niebt aber

sein blame über die Kippen des De-

sobäktskükrers kam. Unter ebrkürebtigon
Verbeugungen vurden sie von ibren
kleberkleidern bekreit, und die Doppol-

1 türon 2um Lpeisssaal auigerissen.
Das allmäebtigo Deld! brauste es

dureb Loskovs ûberbitàs Debirn.

^voi gigantisebe Lekalen kriseker Kim-

ijordaustern auk einem Lett gebaekten
kisss boten einen anspreebenden Vnbliek
und verstörten koinesvegs den Appetit
kür das, vas darauk kolgte. Lei jedem
Dsdeek lag ein kleines Lträussebon duk-

tender Veiloben — seltene Däste in die-

sor dabros?öit.
Das einzige, vas keblts, varsn Lvm-

patbie, gemeinsame Interessen, Deistig-
keit. — ^bor V07.U batte man denn den

Lîbampagner! Die Vlaseben lösten einan-
der in einem Vempo ab, dass Leskov sieb

vervundort kragte, ob der Dötoborger
das kager leeren vollte. —

Wenn jede Vlasebe künkund^van^ig
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Kronen kostet — und sie kostet etwas
mehr —- so rechnete er, so wird das Souper

hier nicht unter zweihundert kosten.
Zweihundert Kronen

« Hei, Bürovorsteher » Er fuhr zusammen,

als Josefsson sein Glas gegen das

seine stiess. « Prost ex »

Beskow prostete, ohne dem Blick des

andern zu begegnen. Der Spediteur hatte
es vergessen, dass sie vor einer Stunde
Brüderschaft miteinander getrunken hatten

Da hatte er auch sicherlich vergessen,

wieviel Geld er ihm vor einer Weile
übergeben hatte — vermutlich
überhaupt alles vergessen

Jener unüberlegte Einfall, den er
draussen im Tiergarten hatte, überkam
ihn von neuem. Ein Risiko war so gut
wie ausgeschlossen, und was spielte es

für eine Rolle für einen Mann wie Josefsson,

nach dem was er gehört und gesehen

hatte Der würde das Geld niemals
vermissen.

Beim Dessert erreichten Stimmung und
Lachen ihren Höhepunkt. Ricke und
Sonja bombardierten sich mit Krachmandeln,

sangen von der Studentenzeit

glücklichen Tagen, und Ruth hatte
genau wie eine Grande Demimonde in den

Groschenheften, ihre Lackschuhe auf den

Tischrand gelegt.
Nun wollte der Spediteur steppen, und

Beskow, der musikalisch war, wurde
aufgefordert, sich an den Flügel zu setzen.

Aber er spielte allzu musikalisch, es war
kein richtiger Schmiss darin, und er
kannte auch die neuesten Schlager nicht.
— Josefsson bekam eine glänzende Idee :

« Lassen wir die Kapelle heraufkommen,

Kinder »

Fünf Minuten später, und es wäre zu

spät gewesen; eben hatte es halbzwölf
geschlagen, und drunten im Café waren

Ourgel- und Mundwasser

täglich ausgiebig verwendet werden. Es ist

allen andern Mundwassern vorzuziehen, weil

es den einzigartigen Vorteil hat, die Mund-
und Halsschleimhaut abzudichten, zu kräftigen
und mit Abwehrkräften auszurüsten, so dafjsie

gegen Krankheitskeime unempfindlich wird
und diese nicht in die Blutbahn gelangen.

Zur Zeif von epidemischen Halskrank-
heifen ist die Sansilla-Mundpflege die

beste Metbode, sieb vor Ansteckung

zu schüren und gesund zu bleiben.

Die Stimme beibt stets klar, die Zähne

weif} und gesund, das Zahnfleisch

fest, der Atem rein.

Eine Probe überzeugt Sie!

Sansilla, sehr ausgiebige Orig. Flacon Fr. 3.50 i. d. Apotheken
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Rronou kostet — und sis kostet otvos
mskr —- so roekuoto or, so vird dos Loo-

p sr kior lliokt ulltor 2voilluudert kostsll.
^voikulldsrt Rrovoll!

« Hoi, Rürovorstekor » kr kuiir 2usom-

MSN, als dosokssoll solo Lllos ssö^ou dos

Skills stiess. « krost ox »

Roskov prostoto, okllo dom LIiok dos

oudorll 20 boZSssiiöii. vor Lpoditour kiotto
öS vor^ossou, doss sio vor oiuor Ltuudo
Lrüdorsokokt miteiuoudor ^ktruukou Kot-

tsu! Do kotto or ouok sicdorliok vorxos-
ssu, vioviol (told or ilun vor oiuor iVoilo
üdsrAkbon dotto — vormutliok ükor-
koupt oiios vorAössoo!

douor uliüborioKto kinksll, dou or
droussou im ?iorAortoll kotto, üborkom
iliu von lloooill. kill Risiko vor so Aut
vio ousAosekiossou, uud vos spielte 68

kür oillo Rollo kür oillon Uauu vio dosoks-

soll, llook dom vos or Akdört und xoso-
köll kotts! vor vürclo dos Ksld uiomols
vorillissoll.

Roiill Ressort orroiektkll Stimmung und
kookoll ikren kiokoponkt. Rioko und

Lolljo bomkordiorteu siek mit Rrookmon-
âoill, sollK6ll voll dor Ltudsutsu^oit
giüokliokoll 1oA0ll, und Rutli iiotto A0-

llou vio oillo Draudo Domimolldo ill dou

Rrosoklöllkoktoll, ikro Rooksokuko ouk doo

?isokrolld A6Ì6At.
Run voilto dor Spediteur stoppou, uud

Loskov, dor musikolisvii vor, vurdo ouk-

ssokordsrt, siok ou dou Rlüxol ?.u sotten,
^kor or spioito 0ÌI2U musikolisek, es vor
koiu rioktiKsr Sokmiss doriu, uud or
koullto ouok dio uouostoll Lollloxor uîoilt.
— dosekssou kokoiu oiuo Aläu^oudo Idoo:

« Rossoll vir dio Ropollo keroukkom-

woll, Rilldor »

künk Nillutoll später, und ss väro 2U

spät ^ovosou; odkll kotto os koàvôik
xosokioxon, ulld drulltou im Dokê voron

und /V^oriclvssssi'

iszlicl, susgîsizîg vsrv/sndsl werden. ^5 is!

eilen andern /Viundwszzsrn voriu^islrsn, weil

es den eln^igsrligsn Vorlsi! iisl, die k^iund-
und idsizsctisirnlisul skiudiclUsn, ^u trältigsn
und mil/^izwslrrirräüsn susiurÜ5isn, deizzis

gegen i^rsnirlieilslcslms unsrngllndiîel, wird
und diese niclil !n die öiullzslrn gelangen.

^ur ^sil voll spic!smisolnsll I-^s!5l<rsllI<-

!isilsll isl c^is 5sll3i!!a-/V^ullcIpi!sgs c!is

kssks /^slliocls, zicli vor /lll3iscl<ullg

^u sclnülzsll ulld gs3Ulld ^u kîsiksll.

Dis ^limrns ksikl zlslz I<lsr, dis ^s!ills
v/silz ulld gszulld, ds5 ^siillüsigdi
ks5l, dsr >^lsm rsill.

^!r>s ?roIoS üloSi'rsllzk ^is!
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die Musikanten dabei, ihre Instrumente

einzupacken. Es waren ihrer fünf, der

einzige der Schwierigkeiten machte, war
der Cellist, ein Italiener, der eine

Verabredung hatte. Aber nach einem Vor-
schuss und einem vielsagenden
Augenblinkern von Seiten des Geschäftsführers

gab er nach; vollzählig betrat die
Kapelle das Speisezimmer, von
Willkommengeheul begrüsst.

Der Spediteur war sofort dabei und

machte sich mit den Künstlern bekannt.
Nach wenigen Minuten standen fünf
Flaschen Champagner beim Flügel. Und

gleich darauf eröffnete Ricke mit Sonja
den Ball zu den Tönen : « Meine
Schwärmerei»,, wie eins seiner Schiffe auf
bewegter See schlingernd, und dicht im

Kielwässer folgten ihm Elof und Ruth.
Jerker aber sass in der Ecke beim

Likör und blies Rauchringe, zufrieden,
einige Minuten ruhig mit seinen privaten
Gedanken allein sein zu dürfen. — Wie
auf einem Visionsbilde im Kino sah er
eine ärmlich möblierte Dreizimmerwohnung

vor sich, einige unbelegte Butterbrote,

einen stummen Telephonapparat
und zerrissene Schuhsohlen

Der Geschäftsführer war schon zweimal

dagewesen, um Gutenacht zu sagen.
Und um seinen Worten Nachdruck zu

verleihen, hatte er beim zweiten Mal alle

Lampen in der mächtigen Kristallkrone
bis auf zwei verlöscht. Durch die

Vorhangspalten schimmerte es kaltblau, als

stünde draussen das Tagen auf der

Lauer.
Die Musiker waren schon vor einer

Weile gegangen, nachdem sie für ihre
kurze Bemühung ein Entgelt von fünfzig
Kronen pro Mann erhalten hatten. Ruth
war in der Sofaecke eingenickt, ihren
Kopf an Tauvons Schulter gelehnt. Auch

Entwurf und Ausführung neuzeitlicher Wohn— und
Ziergärten. Lieferung ausgesucht schöner Pflanzen. Referenzen

aus allen Teilen der Schweiz.

Walter Leder GartensgestaSter
Zürcchherg Tel. 23124

Wenn Ihnen die Wohnung zu eng wird
dann erweitern Sie Ihr Heim in den Garten. Darf ich Ihnen
zeigen, wie man denselben anlegt und bepflanzt, damit Ihre
Familie darin Befreiung, Erholung, Freude und Schönheit
findet? Verlangen Sie Prospekte und unverbindliche Be¬

sprechung.

ZÜRICH
Paradepiatz

angesetzt unveränd

aber ist die Qualität

Verlangen Sie die neuen Mus
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(lis Nusikantsn àaksi, ikrs Instrumkntö
einzupacken. Os waren ikror kunk, àor

sin^iZs clsr LckwiöriAköitsn inacktö, war
àor (Zöllist, öln Italisnör, àor eine Vorak-

rsclun^ katts. ^.ksr nack einsin Vor-
sokuss uncl einem vielsaxenäen à^su-
Klinkern von Seiten cles Oesckaktskükrers

Aal) ör nack; voll^äkÜA ketrat âie à-
pelle às Lpeise^immer, von V^illkom-
menAökenl ke^rüsst.

Osr Lpeàiteur war sokort àakei unâ

mackte sick mit âen Xünstleru kekannt.
Xack weniZen Ninnten stanàen künk

Olascken Okampa^ner keim Oluxel. Ilncl

xleick àarauk erökknete Ricke mit Lonja
äsn Rail ?n äsn Oönen : « Neins Lckwär-

merci», wie eins seiner Lckikke ank dö-

weiter Lee scklinAsrnd, uncl clickt im

Xielwasser kolkten ikm Olok unâ Rntk.
llsrker aksr sass in àer Ocke beim Oi-

kör uncl klies Rauckrin^e, ?ukrisàen,

einige Ninuten rukiZ- mit seinen privaten
Oeclanken allein sein 2u äürken. — ^Vie

ant einem Visionskilcle im Xino sak er
eins ärmlick möklierte Orei^iinmerwok-

nunA vor sick, einige unkele^ts Lutter-
Kröte, einen stummen Oelepkonapparat
uncl zerrissene Kckuksoklen...

Der Oesckäktskükrer war sckon zwei-
mal claxewesen, um Outenackt zu sa^en.
lind um söiusu lVorten klackàck zu

verleiken, katte ör keim zweiten Nal alls

Lampen iu der mackti^en Xristallkrone
kis auk zwei verlösckt. Ourck die Vor-
kanAspalten sckimmerte ss kaltklau, als

stünde draussen «las Va^en auk der

Lauer.
Ois Nusiker waren sckon vor öiusr

Weile Aöxaussöu, nackdem siö kür ilirs
kurze Lemükun^ öiu Ont^elt von künkziA
Xronen pro Nann erkalten Kattkn. Lutk
war iu der Lokaecke eingenickt, ikron
Xopk an Lauvons Lckulter geleknt. k^.uck

Msitsr ^sclvr <Zsr»e»ZsstsS«vr
Iürerl,>»ergi Ns>. 2Z124

VkEnn Iknsn clîs Woknung ?u eng wîrcl
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die eben noch so aufgeräumte Sonja
wirkte müde und rüstete zum Aufbruch,
und des Spediteurs lallender Versuch,
durch eine Tischrede das Feuer
aufrechtzuerhalten, verfehlte seine Wirkung. Es

gab kaum noch etwas, mit dem man
anstossen konnte, denn die Kasse war
unwiderruflich geschlossen.

Der Bureauvorsteher Beskow fühlte sich
schwer im Kopf und von den ungewöhnten

Spritmengen vergiftet. Aber er hatte
seine Kuhe wieder gefunden. Sein Be-
schluss war definitiv gefasst, und er sass

und wartete auf den Augenblick, wo er
mit Josefsson unter vier Augen sein

könnte.
Noch vor einer Stunde hatte er sich

vor dem Aufbruch gefürchtet, geschaudert,

aus dieser Welt des Luxus wieder
in sein Heim zurückzukommen. Um dies

hinauszuschieben, hatte er sogar einige

seiner alten Bravournummern zum;
Besten gegeben.

Aber während er sang, waren Ruhe

und Klarheit zurückgekommen. Was war
er eigentlich im Begriff zu machen

Einen Diebstahl Er, der Bürovorsteher
Beskow, er, der Sänger und Ehrenmann

So rasch wie möglich würde er natürlich

die fünfundsechzig Kronen
abrechnen.

Aber das war nicht so leicht, den
Spediteur zu isolieren. Sonja wich nicht von
seiner Seite.

Während des Ankleidens im Vorzimmer

verschwand sie endlich auf einige
Augenblicke. Beskow führte seinen Arm
unter den des Spediteurs und ihn selbst

einige Schritte vom Kellner weg, wobei

er sagte :

« Ehe wir uns trennen, möchte ich Dir
etwas Geld zurückgeben. » (Bei den Au-

Siten sie aui aas semus-teioion -"w*
i der linken Türe oder Schu bI ad

/schweizer
ARBEIT

Ajtà.
Ich ersuche Sie um Grafiszusiellung des Semus-
Prospektes, um am Preisausschreiben feilzunehmen.

emus
JlöM Ziïduveùz&iÂevm/

Grosses Preisausschreiben
100 Preise im Wert von Fr. 12,000.-
Verlangen Sie beim nächsten Schreinermeister, Möbelhändler oder Möbel-

Uabrikanten den träten Semus-Prospekt, der Ihnen in lustiger Form über

I \bodenständige Schweizer-Möbel erzählt • Jedermann, der einen Semus-

|\ Prospekt besitzt und uns den numerierten Coupon des Prospektes bis

* zum 31. Oktober 1931 einsendet, nimmt an der Gratisverlosung teil.

Die Festsetzung der Gewinner erfolgt im Beisein des Stadtammanns

von Zürich im Laufe des Monais November o

1. Preis: 1 Speisezimmer in Mahagoni im Werf von Fr. 2450.—

2. Preis: 1 Schlafzimmer im Wert von Fr. 1550.

3. Preis: 1 Tochterzimmer im Wert von Fr. 1100-

^97 weitere Preise: Einzelmöbel, Bücherschrank, Buftet, Toiletten, Fauteuils,

Stühle u.s.w. • Wenn Sie Möbel kaufen, fragen Sie, ob es Semus-Möbel sind.

Strasse -
Ort
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à «den noek so uuiAerüumte LoiM
virkte müde und rüstete ?um ^.ukbruek,
und des Lpediteurs lullender Versuek,
durok eins Bisekreds dus Leusr uukrsekt-

^uerkultsn, verisklte seins 'VVirkunK. Ls
^ub kuinn noà otvus, mit dem mun
unstosssn konnte, denn die Lusse var
unviderruiliek Kssoklossen.

Der Lursuuvorsteker lZeskov tüklte sied

sekver im Loxt und von den unZevökn-
ten Lpritmen^sn verxittst. ^.ksr er Kutte
seine Kuke nieder Sekunden. Lein Le-
sekluss vur deiinitiv Asiusst, und sr suss

und vurtets nui den ^.UAenklivk, vo er
mit dossisson unter vier à^sn sein

könnte.
Loek vor einer Ltunde Kutte er siek

vor dem ^.uikruok ^stüroktet, xesokuu-

dert, uus dieser V^eit des Luxus visder
in sein Heini ?urüok?ukommsn. Um dies

kinuus^usekisbsn, Kutte er so^ur einixs

seiner ulten lZruvournummern sum
Besten As^eben.

äer vükrsnd er sun^, vursn Ruks
und Llurksit 2urüokAökommen. ^Vus vur
er siKentiiek im LeZrikk 2u muoken?
Linsn Oiekstukl! Lr, der lZürovorstsker

Lsskov, er, der Lünxer und Lkrsnmunn!
Lo rusek vis möAlivk vürde er nutür-

iiok die iünkundssek^i^ Lronsn uk-

rsoknsn.
^.bsr das vur niekt so leiekt, den Lxe-

ditsur ^u isolieren. Lon^u viek niekt von
seiner Leite.

Wükrend des àklsidsns im Voriiim-
msr versekvund sie endliek uuk einige
àAendlieke. Beskov kükrte seinen àm
unter den des Lpsditsurs und ikn selkst

einige Lokritts vom Lellnsr vsx, vokei
er su^te :

« Lke vir uns trennen, möokte iek Dir
etvus (leid 2urüokAsken. » (Bei den à-

/8c«MîZe!î
àKSMI smus

Srszsez pfsizsuzzârSàSrî
1VO prsiîS im Wert von
Verlangen 5is ìzsini nâcli5isn Zckrsinermsistsr. /^olzellisn^Isr ecler ^ôìzsl-

<iskri^sn»sn clsn »räien 5emu5-?roîpsl(t. clsr lknen in luîtigsr 5orm üvsr

ê ^oclenztsnc^igs ZLliweiisr-/^c»lzeI sriàklî » ^sclermann, clsr einen 5smu;-

Or»
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Wappnen Sie sich
gegen lästige
Ausdünstung

Lassen Sie sich nicht durch heftige
Schweissabsonderung, wie sie
hauptsächlich unter den Armen auftritt,
überraschen.
Verwenden Sie regelmässig Odorono,
das allein jeder übermässigen
Transpiration vorbeugt. Die
Achselhöhlen bleiben trocken und Ihnen,
wie den andern, wird die
Unannehmlichkeit lästigen Schweissge-
ruches erspart.

ODO-RO-
Es gibt zwei Arten von flüssigem
Odorono : Odorono normalstark
für wöchentlich zweimaligen
Gebrauch und Odorono mild für häufigere

Anwendung und für empfindliche
Haut. Es gibt auch Odorono

Crème in Tuben.
Odorono ist überall zum Preise
von frs 2.25» & frs 3,50 ; Odorono
Crème zu frs 1.75 erhältlich.

Die extraweiche Odorono —
Enthaarungscrème entfernt sicher die
überflüssigen Haare. Die Wirkung
ist rasch, mild und vollkommen.

Die Tube Frs 3.25

Senden Sie bitte diesen Coupon mit
60 centimes an Herrn Paul Müller Sumis-
wald, und Sie erhalten eine Musterpackung
mit Odorono normalstark und mild, sowie
die geruchnehmende Crème Odorono.
Name
Ort
Stra-ae

stern hatten sie noch einmal Brüderschaft

getrunken.)
Josefsson starrte ihn mit dem blanken

und stillen Blick der Berauschten an.
« Geld — was quatschst Du da —

komm' nur »

Er schob sich den Hut ins Genick und
brach in ein schluckendes Lachen aus.

« Du willst — mir Geld geben — nein,
Du —• ich bezahle das Ganze —• ich bin
das so gewohnt. »

Beskow hatte die fünfundsechzig Kronen

aus seiner Brieftasche genommen
und sagte mit einer Stimme, die in
seinen eigenen Ohren ganz fest und nüchtern

klang :

« Bitte. Das bekam ich auf den
Hunderter zurück, den Du mir gabst, als
ich — »

In dieser Sekunde zeigte sich Sonja
wieder. Ihr suchender Blick traf sofort
die beiden Herren, und beim Anblick
der Geldscheine in Beskows Hand, bebten

ihre Nasenflügel wie die eines
Raubtieres. Schnell stand sie hinter dem

Spediteur, ihre Hand auf seiner Schulter.

Aprilscherz-
In dieser Nummer sind verschiedene

Aprilscherze versteckt.

Jeder Leser, der sämtliche herausfindet,

erhält einen schönen Preis im
Werte. von Fr. 5.—
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MttMnen Hie sie/,

I-asseu Sie sick nickt durck kekti^e
Sckweissabsouderuu^, wie sie kaupt-
säcklick unter deu ^.rrnen auftritt,
überrasckeu.
Verwenden Sie regelmässig odorono,
das allein secier ükermässigen
Transpiration vorbeugt. Die ^.ck-
selköklen kleiden trocken und Iknen,
wie cicn andern, wird die tlnan-
nekmlickkeit lästigen Lckweissge-
ruck es erspart.

000-K0-

lîoks l! !IIIl. Ls ^>î>l auà Nâorono

vor» trs 2.2S, A às 2.SS ;
Nckoroizo

Nrèmv Lrs 1 7r, ^l'înMMîi.

Ois o^troîneiâo Odorous — /' //?-
koarunAscrènio snt/ornt sicksr dis
ÄdsrMssiKsu Oourc. Ois lti?/cnn^
ist rasâ, miid und noii/comnisu.

Oie i nks 3.2Z

vrt

Stern liatten sis noeb einmal Lrücler-
sebakt Astrunbsn.)

dossksson starrte ibn mit âem blanken
und stillen IZlieb der Lerausebten an.

« Oeld — vas c^uatsobst Ou à —
komm' nur »

Or seboli sioli äsn Hut ins Ocmiek und
braeb in sin sobluebsndes Oaebsn aus.

« Ou willst — mir Oeld Aöbsn — nein,
Ou —- ielt begabte das Oan^s — ioli bin
das so xswoknt. »

Lssbow batte die künkundssob^ig' lZlro-

nen aus ssinsr Lriektasebs Asnommsn
und sa^ts mit einer Ltimme, die in ssi-

neu kiKsnsn Obren Aan? ksst und nüeb-
tern blanA:

« Litts. Oas bsbam iob auk den Oun-
dsrtsr ^urüob, dsn Ou mir Kabst, als
leb — »

In disssr Lsbunds ^si^ts sieb Lon^a
wieder. Ikr suebender lZIiob trat sokort
dis beiden Oerrsn, und bsim àbliob
dsr Osldsobsine in Lssbows Hand, beb-

tsn ibrs àssnklûAsl vis dis eines Raub-
tieres. Lobnsll stand sis bintsr dsm

Lpsditsur, ibrs Hand auk seinsr Lekulter.

In dieser lXnnnner sind versellie-
dene ^prilselier^e versteelct.

Inder lOeser, der sârntliàe berau s-

dndet, eàâlt einen sännen?reis iin
VVerte. vnn I r. 5.—
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« Ist das Dein Geld, kleiner Ricke »,

sagte sie, während ihre Wange die seine

streifte.
« Er sagt es — ich weiss's nicht —

so genau », schluckte der Spediteur,
gänzlich uninteressiert.

« Gib's mir dann » schlug Sonja vor
und drückte geschmeidig ihre Hüfte an
Josefssons Körper.

Er hatte die Scheine genommen, nun
sah er das lange, hübsche Mädchen mit
seinem blanken, beinahe lackierten Blick
an. Ihre Seidenhluse war vorn dreieckig
ausgeschnitten; dorthinein stopfte er die

Scheine.

« Aber gewiss, beim Teufel, Du sollst
sie haben —• Kellner, haben Sie ein

Auto bekommen »

Beskow trennte sich vor dem Restaurant

von den anderen und ging die

leeren, dämmergrauen Strassen nach Hause,

ohne sich sonderlich zu beeilen. Schon

rasselten die mit teerduftenden
Morgenzeitungen beladenen Kinderwagen durch
die Stadt, wie Yorreiter eines neuen

Tages.

Preisaufgabe
Die Lösungen müssen bis zum 10.

April in unserm Besitze sein.

Redaktion des,Schweizer-Spiegel'
Storchengasse 16, Zürich 1

Ihre Füsse
bestimmen Ihr Alter!

Behalten Sie sie jung durch Pro-

thos-Schuhe. Sie bleiben dabei selber

jung und leistungsfähig.

Protbos sind deshalb so angenehm

zu tragen, weil sie zufolge ihrem

federnd starken Gelenk, ihrer
anschmiegsamen Ferse und der

ausgeformten Sohle vor Ermüdung
bewahren und gleichzeitig durch

ungehemmte Bewegungsfreiheit des

Vorderfusses freie Blutzirkulation
sichern.

Prothos beschuhte Füsse bleiben

jung!

rothos)^ In Geschäften mit diesemZeichen

^^^^^^erhältlich. Gratisprospekte durch

PROTHOS AG OBERAACH

Tuchfabrik Sennwald
liefert direkt an Private solide

Herren- und Damenstoffe
Wolldecken und Strickwolle

zu billigsten Preisen. Gediegene
Auswahl. Saison-Neuheiten. Muster franko.

AEBI St ZINS LI, SENNWALD
Kanton St. Gallen

Die Redaktion des « Schweizer-Spiegel »

bittet, bei unverlangt eingesandten
Manuskripten, Anfragen usw., Rückporto beizulegen.

Die Blätter sind nur auf einer Seite
zu beschreiben.
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« 1st dus vein völd, kleinsr Rioks »,

suAts sis, vükrsnd iiirs WunAk dis seine

streikte.
« Lr suxt es — iod veissü niât —

so Asnuu », sodluokts dsr Kpeditsur,
xün^liod uninteressiert.

« Vid's mir dann» sodluZ Lon^u vor
und drüokts AssokmsidiA ikre vükto un
dosekssons Hörpvr.

vr dutte dis Kodeins ^enommsn, nun
sud sr dus lunAs, düdsods Nüdodsn mit
seinem dlunksn, deinuds luokiertsn Lliok
un. Idre Lsidsndluse vur vorn drsisokiss

uusASsoknitten; dortdinein stopkts er die

Kodeins.

« ^der ^sviss, dsiin ?suksl, vu sollst
sis dudsn! — Rdllnsr, duden Lie sin

àto dekommsn »

veskov trsnnts sied vor dem Restuu-

rant von den anderen und xinA die

leeren, dümmsrAruuen Ktrusssn nuod vuuss,
odns sied sondsrllod ?u desilsn. Kokon

russsltsn dis mit tssrduktsndsn Norton-
^situnAön dsludsnsn l^indsrvuxsn durok
dis Ltudt, vis Vorrsiter eines nsusn
?UAöS.

Oie vnsunMn müssen bis xnm 10.

^pril in unserm Besitze sein.

16, Xürie/i 1

line
kestiinrnen Ibr imiter!

öekalten Lie 3Ìe jung âured ?rc>»

tko3-8eknke. 8ie kleiden (lskei 8elker

jung unà leÌ3tnng3Lakig.

?roìk03 3Ìnâ àe8ka1k 30 angenekin

2U trader», Tveil 3Îe ^ukolge ikrein
Leàernà 3taàen (^elenl^, ikrer an-

3ekinieg3anien ?er3e unâ àer an3-

gekorinten 8c»kle ver k^rinûânng de-

vvakren nnà gleiek^eitig llurek nn»

gekennnte Le7vegung3Lreikeiì âe3

VoràerLu33e3 kreie Llnì^iàulaìinn
3Ìekern.

?rnìko3 Ke3edndte ?Ü336 kleiden

jung!

lnOoîckâftsnmi»6is5emIeick«n
^^^^^^^srlioltlicki. Orotisprospekte clvrck

PK07«(Z5 4«5 0kkk/^c«

SsiBiH^sIeS
liefert direkt en private seliâs

VS»HHSNSî«»ff?S
Ws>I«>s«-Iîsn uricl Sîi'îOtîwslls

2U billigsten preisen. Oecliegene ^us-
vekl. Leison-bleubeiten. Muster krenko.

â ZLI5SSI.I.
Kenton Lt. (Zellen

vis Reduktion des « Lekvàer-LpikAsl »

bittet, bei unverlangt singssandtsn Nann-
Skripten, àkragsn nsv., Rückporto bsi?.u-
legen. vis Llüttsr sind nur auk einer Leite
?u bssodrsiben.
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Minerva
Han^PSî-

i Ras"*!,
rundl

Zürich!
svorbe-
re'itung

Humboldtianum Bern
Handelsschule : Gründliche Ausbildung in

Theorie und Praxis

Gymnasium: Vorbereitung auf Maiurifätf
Sekundärschule

Kleines Internat Dir. Dr. Wartenweiler

Faites suivre à votre fille un cours à

l'ÉCOLE NOUVELLE MÉNAGÈRE
lONGNV sur VEVEV

Körperliches Unbehagen
ist oft ein Vorbote ernster Gesundheitsstörung.
— Eine physikalisch-diätische Kur, beizeiten
durchgeführt, ist die beste Vorbeugungsmass-
nahme gegen Erkrankung. Verlangen Sie
kostenlos die Broschüre von Dr. med. v. Segesser

„Sorge für Deine Gesundheit", sowie
Prospekt S. 5.

» 900m
* hoch

53J®* Degersheim
FDonzeisen-Crauer, Dr. med. v. Segesser.

Kunstsdiule MM-Winkel
Böcklinstrasse 17 ZURICH Tel. Hott. 23.169

Lehrplan: Zeichnen und Malen. Entwerfen und Ausführen
von textilen Arbeiten : Batik, Stoffdruck, Stickerei.
Buchbinden. Der Eintritt kann jederzeit erfolgen.

Prospekte kostenlos.

HEIRATS- GESUCHE
„Was würden Sie Ihren Kindern raten?"

Mir rät niemand, denn ich bin Waise, 26 Jahre
alt, nicht unschön, lebe auf dem Lande, habe ein
mässiges Vermögen, liebe die Musik und die
Natur, bin gesund, habe aber ein Gebresten (seit
Geburt verkürztes Bein) und habe infolgedessen
fast keinen gesellschaftlichen Umgang. Ich würde
einem

verständnisinnigen Gatten
gleichviel welchen Berufes oder Konfession, nicht
über 40 Jahre (auch Witwer), treuer und
zuverlässiger Lebenskamerad sein. Offerten mit Bild
unter Chiffre G. 20 an den Verlag.

Ich weile einige Wochen in der Schweiz, bin in
New York als Apotheker etabliert, 46 Jahre alt,
und suche eine seriöse, gesunde

„Miss Switzerland"
die gewillt ist, mit mir in meine Wahlheimat
zurückzukehren. Vollständige Beherrschung der
englischen Sprache Bedingung. Darf nicht zimperlich
sein, aber muss viel Gemüt besitzen und Bildung.
Vermögen nicht erforderlich. Zuschriften unter
Chiffre G. 46 an den Verlag.

An unsere Mitarbeiter!
Die Redaktion des Schweizer-Spiegels bittet die Mitarbeiter, Einsendungen unter allen

Umständen Rückporto beizulegen. Für die Rücksendung von Manuskripten, denen kein Rückporto
beiliegt, kann keine Verpflichtung übernommen werden.

COGNAC FINE CHAMPAGNE
W W A JukiwiJilxLamiii: Q« Ouai/noÄ-

W m M i1 M r1 I M ' |kl m 1 christ
H IM SM II ZA I ,'ù/ntA. Cjo/uwtta-I I Stu^UiXU -otAAtfitn..u/yui -jucriiba\t\"* COMTE F. DE ROFFIGNAC IN COGNAC
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empksklsnsvsrts psnsiansn, psnsionsts u n «I iturss

N'mervs
^^àipww.rünm

^unckì
^vorde-
rniluNg

»umdolcttisnum ksrn
IV«>l«IeI»»ClWU>I« î Dründlicke Ausbildung in

d'keorie und praxis
Vorbereitung auk 5>sRu?itzss

Kleines Internat Dir. Dr. V/artenweiler

» tr«Rr fti«DvrU»r
,,ir vrvrv

»örperliüiss visdeàsKen
ist okt ein Vorbote ernster Qesundkeitsstörung.
— Line pk^sikalisck-diätiscks Kur, beizeiten
durckgekükrt, ist die beste Vorbeugungsmass-
nabme gegen Lrkrankung. Verlangen Lie
kostenlos ciie kroscküre von Dr. meci. v. Leges-
ser „Lorge kür Deine Desundkeit", sowie
Prospekt 8. 5.

» ?oow^ bocb

vegei-sbeim
^Dolveìsen-Li'ciuel', Dli mec!. v. ôegssse^

«iilMUiiIe Niiiilli-Illînltel
Löeblinstrssse 17 îuiîic» bei. Nott. 23.169

bskrplan: ^eicknen und Malen. Lntwerken und àskûkren
von textilen Arbeiten: Batik, Ltokkdruck, Ltickerei.
Buckbinden. Der Lintritt kann jederzeit erkolgen.

Prospekte kostenlos.

„>Vas würden 8ie Ikren Kindern raten?"

Mr rät niemand, denn ick bin ^Vaise, 26 dakre
alt. nickt unsckön, lebe auk dem bande, kabe ein

tur, bin gesund, kabe aber ein Qebresten (seit
Deburt verkürztes kein) und kabe inkolgedessen
kast keinen gesellsckaktlicken Dmgang. Ick würde

vs^tancinisinnigen Oaken
gleickviel welcken kerukes oder Konkession, nickt
über 40 dakre (auck >Vitwer), treuer und
zuverlässiger bebenskamerad sein. Dkkerten mit öild
unter Lkikkre Q. 20 an den Verlag.

Ick weile einige locken in der Lckweiz, bin in
blew Vork als ^potkeker etabliert, 46 dakre alt,
und sucke eine seriöse, gesunde

Zwii^srlsnc!^
die gewillt ist. mit mir in meine >Vqklkeimat zu-
rückzukekren. Vollständige kekerrsckung der eng-
liscken Lpracke Bedingung. Dark nickt zimperlick
sein, aber muss viel Qemüt besitzen und Bildung.
Vermögen nickt erkorderlick. ^usckrikten unter
Lkikkre D. 46 an den Verlag.

7^11 unsere Mitarbeiter!
Nie Reclabtion cles Leb^ei^er-spiegels bittet <1ie Mitarbeiter, rinsenclungsn unter allen Um-

-tänll'Ui küebporto beizulegen, l iir die Ilüebsenüung von IVlannsbripten, clenen bein Hüebporto
beiliegt, bann beine Verpkliebtung übernommen vverüen.

<X>Q^c
à î à á/à, à Au Ouoàê.-

M M W IM ' D^I t
à W Iî Hâtvià-

v-â r. or nomlîn»c m coc»i»c
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